
Tersteegen, Gerhard: 205. Stille sein ist kein Müßiggang (1733)

1 Wenn Gott dich stillet, werd nicht bang

2 Und nenn es keinen Müßiggang,

3 Dich seinem Zug zu lassen!

4 Sollt', wenn der Schöpfer wirken will,

5 Ihm sein Geschöpf nicht halten still

6 Und seinen Gott umfassen?
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